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Solche Schnappschüsse
gelingen auch lhnen auf Anhieb
mit der RETINETTE I A

Hier kurz die Auinahmetechnik:

Kodek
Verschlußzeit und
Blende einstellen

z. B. 1/ao Sekunde
und Blende ll

Schnappschußbereich
wählen z. B. Mitielbereich ffi
Anvisieren und Auslösen

Uben Sie bitte die Hondgriffe der Aufnohmetechnik ersl

einmol ohne eingeleglen Film. Bold werden Sie mit Ihrer

RETINETTE I A wohl vertroul sein.



Verschlußzeit
und Blende
einstellen

Um die Verschlußzeit einzustellen, drehen Sie
den geriffelten Ring (o), bis die rote Morke
ouf die gewünschte Verschlußzeit zeigt. Es be-
deulet: 30 = %o Sekunde, 60 = l/eo Sekunde,
125 = thzs Sekunde, 25A = 1/zso Sekunde. Der
Buchliobe,,B" bedeutet beliebig longe Ver-
schlußzeit. (Mehr dorüber Seite 17.)

Aufnohmen bei Togeslicht mocht mon gewöhn-
lich mit 1/oo oder r/rzs Sekunde, bei schnellbeweg-
ien Moliven stelll mon dogegen r/:so Sekunde ein.

Beim Einstellen der Blende verschieben Sie den
Griff (b), bis die gewünschte Blendenzohl bei
der Einsiellmorke (c) stehi.

Anmerkung: Wenn Sie keinen Belichtungsmesser hoben,
gibt lhnen die nebenstehende BelichtungstobelleAnholts-
punkte beim Einstellen von Verschlußzeit und Blende.

Belichtungslobelle Iür Fqrb- und Schworzweißfilme
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DieseTobelle gibt nur Richtwerte für die Belichtung on. Dorüber hinous empfiehll
sich die Anschoffung eines Belichtungsmessers (2. B. KODALUX von KODAK).



Schnappschußbereich wählen

Sie können unter drei Schnoppschußbereichen
wöhlen, die durch Symbole ouf der Entfernungs-
sl<olo gekennzeichnet sind. Die Symbole he-

deuten:

A Nohbereich

ftft,l} Mittelbereich

A Fernbereich

Drehen Sie dos Obiektiv om Rdndelring (d), bis

dos Symbol für den gewünschten Schnoppschuß-
bereich gegenüber der A-Morke steht.

Dorüber hinous hoben Sie noch die Möglichkeit,
die Entfernung noch der Meierskolo on der
A-Morl<e genou einzustellen. (Die schworzen

Zohlen ouf der Enlfernungsskolo sind Meter-, die
roten Feet-Angoben.)
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Motiv anvisieren

Schouen Sie drrrch dos Einblickfenster des Großbildsuchers und visieren Sie

dos Motiv on. Der eingespiegelte Leuchtrqhmen zeigt lhnen dobei den Bild-

o ussch n ilt.

Beim Anvisieren l<önnen Sie die Comero ie noch Motiv enlweder im Quer-
oder inr Hochformot holten. Die beiden Abbildungen ouf dieser Seite sind

ein Beispiel dofür.

Holten Sie die Comero beim Anvisieren ruhig. Achten Sie ouch bitle dorouf,
doß der Trogerienren der Bereilschoftstosche nicht vor dos Oblektiv komnrt'



Auslösen

Wenn Sie lhr Motiv im Sucher erfößt hoben,
drücken Sie den Auslöser (e) longsom durch.
(Vor dem Auslösen muß selbsiversiändlich der
Verschluß mit dem Schnelloufzughebel (f) ge-

sponnl sein.)

Weiterschalten

Es empfiehlt sich noch ieder Aufnohme, den

Schnelloufzughebel (f) gleich weiterzuscholten.
lhre RETINETTE I A ist donn stels schnopp-
schußbereit. Es schodet dem Verschluß nichts,
wenn er ouch löngere Zeit gesponnt bleibt.
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Kenner kaufen KODAK Film
KODACHROME rI Film - der weltbekqnnte KODAK Forbfilm fÜr Dios und
forbige Popierbilder. Entwicklung und proiektionsfertige Rohmung sind im

Kouf[reis eingeschlossen (Togeslichtfilm l5 DlN, Kunsilichtfilm l7 DIN).

KODAK EKTACHROME-X Film - der neue KODAK Forbfilm in verbesserter
Quolitöt für Dios und forbige Popierbilder (Togeslichtfilm 'l? DIN).

KODAK EI(TACHROME Film höchstempfindlich - der ideole KODAK Dio-Forbfilm
für ,,schnelle" Aufnohmen mit kurzen Verschlußzeiten oder Forboufnohmen bei
trübem Wetier (Toseslichtfilm 23 DlN, Kunstlichifilm 22 DIN).

I(ODACOLOR-X Film - der einzisortige KODAK Nesotiv-Forbfilm (19 DIN) in

verbesserter Quol itcit f ü r herrliche f orbi ge Popierbi lder.
)<

KODAK PANATOMIC-X Film (17 DIN) - ein Schworzweißfi1m, der stork vergröße-
rungsföhig ist.

KODAK PLUS-X Pon Film (23 DIN) - ein hochempfindlicher Schworzweißfilm mit
großem Belichtungsspielroum.

KODAI( TRI-X Pqn Film (27 DIN) - ein höchstempfindlicher Schworzweißfilm für
Aufnohmen mit kurzen Verschlußzeilen oder Aufnohmen bei schlechtem Lichl.



Einlegen des Films (bei gedömpftem Licht)

i. Drücl<en Sie den 'Offnungsknopf (g) ouf der Unterseiie
der Comero. Der Rücl<deckel springt ouf.

2. Ziehen Sie den Rückspulknopf (h) bis zum Anschlog
hero us.

3. Drehen Sie die eingeboute Filmspule (i) on dem ge-
rifielten Rond, bis der helle Schlitz noch oben zeigt'
Stecken Sie dos Filmende in diesen Schlitz und ochten
Sie dorouf, doß sich ein Perforqtionsloch in die kleine
Nose om Schlilz einhdngi.

4. Ziehen Sie den Film über die Filmbohn, und legen Sie
die Potrone in die Filmkommer ein. Donn schieben Sie
den Rücl<spulknopf wieder in seine normole Lage zurÜcl<'

5. Drehen Sie den Film so weit quf die eingeboute Film-
spule, bis die Zöhne der Filmtronsporlrolle (i) in beide
Perforotionsreihen des Films eingreifen. Kloppen Sie
den Comero-Rücl<deckel wieder zu, doß er hörbor ein-
rostet. Drehen Sie den Rückspulknopf etwos in Pfeil-
richtung, bis Sie leichten Widerstond spüren. Dodurch
wird der Film geslroffi.
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Einstellen von Bildzähler
und Filmmerkscheibe
Der Bildzöhler (Abb. oben) zeigt die Anzohl
der noch verfügboren Aufnohmen on. Drehen
Sie den schworzen Röndelring (k) in Pfeilrichtung,
bis die l-Morke bei der V-Morke slehi. Bei einem
36er Film gilt die l-Morke zwischen I und 36;
bei einem 20er Film die l-Morke bei 23. Jetzt
sponnen Sie den Verschluß und lösen ous, spon-
nen, Iösen ous und sponnen nochmols. Der
Rückspulknopf muß sich dobei entgegen der
Pfeilrichtung mitdrehen. Unler der V-Morke steht
ietzl die Zohl 36 bzw. 20.
Um die Filrnnrerkscheibe (Abb. unlen) einzu-
stellen, holten Sie den Rückspulknopf fest und
drehen den inneren Kerbenring, bis der schworze
Pun,kt ouf dos Symbol der eingeleglen Filmsorte
zeigt. Es bedeutel: + - Schworzweißfitm- Color *:Togeslicht-Forbfilm

Color €i' : l(unstlichl-Forbfllm
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Wenn lhr Film zu Ende ast
lst die letzle Aufnohme gemocht, spulen Sie

den Film zurück. Drücken Sie dozu den Um-

scholtknopf (t) ouf der Unterseite der Comero'
ein und drehen den Rückspulknopf (h) so longe
in Pfeilrichiung, bis sich der Umschqliknopf nichi
mehr mitdreht. (Beochlen Sie dobei den schwor-
zen Punkt ouf dem Umscholtknopf.) Donn öffnen
Sie bei gedämpftem Lichi den Comero-Rück-
deckel, ziehen den Rückspulknopf herous und
entnehmen die Filmpolrone.
Wurde der Bildzöhler noch dem Einlegen des
Films nicht eingestelll, kon,n es vorkommen, doß
sich bei eingelegtem Film der Schnelloufzug-
hebel nicht bis zum Anschlog durchscholten lößt.
Der Film ist donn zu Ende. Wenn Sie ielzt den
Umscholtknopf eindrücken, können Sie den Hebel
durchscholten. Donn entnehmen Sie den Film wie
oben beschrieben qus der Comero.
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Der Schärfenbereich

Die Größe des schörfenbereichs höngt von der eingestellten BIende und_ Ent-

fernung ob. Bei einer kleinen Blende, z.8.11 oder 22, hqben Sie einen größeren

schörfenbereich, bei einer großen Blende , z. B. 4 oder 2,8, einen kleineren schör-

fenbereich. - Beispiel: Eingestellt sind der Mittelbereich und Blende'll. Auf der

schcirfentiefenskoio (m) Iesen sie links bei ll etwo 1,70 m, rechts bei ll fost o un-

endlich) ob. von 1,70 m bis unendlich wird olso olles schorf obgebildet.

Anmerkung: Auf der Schörfenliefen-
skolo (m) wird die Angobe fÜr Blende 4

durch die Iong durchgezogene Begren'
zungsmorke dorgestellt. Die beiden Teil-
stricho innerholb dieser Begrenzungs-
morke bedeuten Blende 2,8. die Striche
oußerholb Blende 5,6.
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Schörfenbereich

Schärfenbereichs'Tabelle (Schörfenbereich* in Metern)

Bei Entfernungselnslellung ouf ... Meter
s.ha*e I r I r,3 | r,z I e I 2,5 | &i41 I 5 I /G\l -

0,94 1,22 | 1,s3 2,1s | 2,76

r.07 I 'r,45 | r,9l

0,e2 11,18 11,46
r.'10 I 1.50 I 2.0

0,8elr.r2lr,40
1,14 I 1.60 12,21

0,8s1r,061r,30 1,71 | 2,1s

1,22 | 1,78 | 2,47

0,8'l I r,0 | l,r9
1.3311.9512,90 7,0 | '16,5

0,74j0,881r,05

3,76
7,50

3,4
9,s

2,95
14,5

2,55

@

1,73

7,5

'15,9

@

'10,5

@

5,2
@

3,8

2,6
@

2,8

* Der Schörfenbereich bezieht sich quf einen Unschdrfenkreis von /zo mm.

Entlernungen sind bis zur Filmebene gerechnel.



Blitzlichtaufnahmen
Für Blitzlichtoufnohmen können Sie olle hondels'
üblichen Blitzgeröte verwenden. Besitzen Sie ein
kobelloses Blitzgercit, so schieben Sie dieses ein-
foch in den Aufsteckschuh (n) lhrer RETINETTE lA'
lm Aufsteckschuh ist gleich ein Blitzkontokt mit
eingebout. Verwenden Sie ober ein Blitzgeröt
mit Synchronkobel, donn können Sie dieses
Kobel om Konioktnippel (o) onschließen.

Drehen Sie den Verschlußring ouf '/:o Sekunde
(bei Elektronenblitzgerciien können ouch kÜrzere
Verschlußzeiien eingestellt werden). Die einzu-
stellende Blende lößt sich noch der Formel:

Leitzohl geteilt durch Entfernung = Blende

errechn e n.

Aufschluß über die Leitzohl geben lhnen der Aufdruck
ouf den Blitzlompen-Pockungen oder die Bedienungs-
onleilungen der Elel<lronenblitzgerdte.
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Selbstauslöser
Wollen Sie selbst mit oufs Bild, drücken Sie noch

dem Weiterschollen den kleinen Hebel (p) seitlich
bis zum Anschlog. Sobqld Sie ietzt ouslösen,
öffnet sich der Verschluß erst noch co. l0 Sekun-

den. Auch Blitzlichtoufnohmen sind mit Selbsi-
ouslöser möglich.

Langzeit-Aufnahmen
Drehen Sie den Verschlußring (o), bis die rote
Morke ouf B zeigl. Beim Auslösen bleibt ietzt
der Verschluß so longe offen, wie der Auslöser
niedergedrückt wird. Verwenden Sie zu diesen
Aufnohmen Stoiiv und Drohtouslöser. (Der Droht-
ouslöser wird in dos Gewinde des Auslöse-
knopfes eingeschroubt.)

17



Aufnahmen
zwischen 1 rn und 2r5 m

Bei Aufnohmen zwischen 1 m und 2,5 m

gilt die gedochte Verbindungslinie (im

Bild gestrichelt) zwischen den beiden

kleinen Morken om Leuchtrohmen ols

obere Bildbegrenzung. Dos ist wichiig,

domit Sie z. B. bei Personenoufnohmen

die Köpfe noch gonz mit oufs Bild be-

kommen.

Bei Entfernungen über I m verschiebl

sich die im Bild gesirichelte Linie oll-
möhlich noch oben, bis sie bei etwo

2.5 m Entfernung mit der oberen Konte

des Leuchtrohmens zusommenföllt'

Absichtliche Doppelbelichtungen

Die Auslösesperre der RETINETTE I A verhinderl Doppelbelichtungen. Wer-

den für bestimmte Zwecke, z. B. bei Trickoufnohmen, Doppelbelichtungen

g"wiin,"l,.,t, drÜcken Sie nqch der Aufnohme den Umscholtknopf (Seite 13)

äln, nottun ihn in dieser Stellung fest und scholten gleichzeitig den Schnell-

"rr.rgh"u"r 
gonz durch. Der Film wird dodurch nicht weitertronsporiierl,

und Js konn derselbe Filmobschnitt nochmols belichtet werden. Der Bild-

zöhler ist ledoch um ein Bild weiiergerÜckt'

Pflege der Gamera

schützen sie dos obiektiv lhrer RETINETTE I A vor Beschödigung und ver-

."iJ"" si" Fingerobdrücke ouf der Linse und den Sucherfenstern. Zum

n"inig"n der Giosflüchen verwenden Sie om besten einen weichen Hoor-

finr"i oa", ein weiches Löppchen' Mit dem Pinsel sollten Sie gelegentlich

ouch einmql Filmbohn und Filmkommer von Stoubleilchen söubern'



Filter
Für lhre RETINETTE I A können Sie KODAK Filter mit 32 mm Durchmesser ver-

wenden. Die meisten Filter hoben einen Verlöngerungsfoktor' Diesen berÜck-

sichtigen Sie bei der RETINETTE lA wie folgt:
BlEndenzqhl verringern um " ' Stulen

Filter für Schwarzweiß'Filme
Gelbfilter, hell (F I)

Gelbfilter, mittel (F ll) ""'
Gelbsrünfilter (Flll) ."""" """'
Orongefflter (F lV)
Rotfilter (F V) ....'...:
Bloufilier (FVl)'.......""
UV-Filter {F Vl)
Polofilter iouch fÜr Forbfilm geeignetl " " '

Filter für KODAK Farbfilme
Dunslfilter (SkylighrFiller) fÜr Togeslichtfilm-.':.:".." :;. ; '

i"äärri.r,mri"i {öovliqht-Filter 85; 85 B, 85 C) für Kunstlichlfilm

t<riiiti*,inlt"r (Photoiood-Filter 80 B) fÜr Togeslichlfilm

20

3

1Yz

0
lVt

Beispiel
für eine Filter-Aufnahme

Sie wollen bei einer Aufnohme ouf Schworz-

weiß-Film ein mittleres Gelbfilter (F ll) ver-

wenden. Aus der Tobelle ouf Seile 20 ersehen

Sie, doß beim mittleren Gelbfilter die ein-

g"rt"llt" Blendenzohl um i Slufe verringert

iurdun muß, z. B' von Blendell ouf BlendeE'

Vergessen Sie bitte nicht, noch dem Ab-

schrlouben des Filters die Blende wieder ouf

den ursprünglichen Wert zurÜckzusiellen' in

unserem Beispiel olso wieder ouf ll'
KODAK Filter erholten Sie, wie ous der Ab-

bildung ersichtlich, in proktischen Plostikbehöl-

tern. Nöheres Über die einzelnen Filler sogt

lhnen der KODAK Filter Prospekt, den Sie bei

lhrem Phoiohöndler erholten.

0
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Bereitschaftstasche

Für lhre RETINETTE I A gibt es eine proktische

Bereitschoftstqsche ous Vollrindleder. Der

Deckel der Bereitschoftstosche isi schwenkbor,

so doß er weder bei Aufnohmen im Quer-
noch im Hochformoi siört.

Gegenlichtblende

Die Gegenlichtblende verhindert Lichlreflexe

ouf dem Obiektiv. ln einem proktischen Leder-

etui, dos om Riemen der Bereitschoftstosche

befestigt werden konn, können Sie oußer der

Gegenlichtblende noch drei Filter unterbringen'

Für lhre RETINETTE I A verwenden Sie die

Gegenlichiblende F.
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Nahaufnahmen

Besonders reizvoll sind Nohoufnohmen unter

der l-m-Grenze. Mit dem Optischen Noh-
einstellgeröt (F =45) und den Nohlinsen N l,
N ll und N lll o können Sie bis ouf co. 30 cm

on dos Oblekt herongehen. Dos Noheinstell-
geröt zeigt lhnen siets einen porolloxenfreien
Bi Idousschnitt.

KODALUX

Wenn Sie sich einen Belichtungsmesser qn-

schofien wotlen, donn ist der KODALUX von

KODAK zu empfehlen, der sich vor ollem bei

For:boufnohmen ousgezeichnet bewöhrt hot.



KODAK - ein Begrllf ftir Oualltät und Zuverlässlgkeit

Die iohrzehntelonge Erfohrung einer erfolgreichen Comeroproduktion, stöndige
Forschungsorbeit und Weiterentwicklung und dozu ihre sprichwörtliche Prö'
zision sind die beste Gorontie für iede KODAK RETINETTE Comero.

Sollte trotz sorgföltigsler Prüfung on lhrer RETINETTE I A eine ouf einen Ferti-
gungs- oder Moteriolfehler zurückzuführende Störung ouftreten, ist die KODAK
Aktiengesellschoft bereit, noch ihrer Wohl Ersotz zu liefern oder den Schoden
für Sie kostenlos zu beheben. Weilergehende Schodenersotzonsprüche können
nicht erfüllt werden.

KODAK AG

591 1 14

STUTTGART.WANGEl{

Prinled in Germony MS-3681-0363-M


